
 

 

 
Die Organisation der  

Deutsch-Österreichischen Sozialrechtsgespräche 2013 
wird durchgeführt von 

 
Prof. Dr. Otfried Seewald  

c/o Lehrstuhl Prof. Dr. Hans-Georg Dederer 
Universität Passau 
D-94030 Passau 

Tel.: 0049 (0)851/509-2341 (Sekretariat) 
e-mail: Aloisia.Falk@uni-passau.de 

Fax: 0049 (0)851/509-2342 
e-mail: Otfried.Seewald@uni-passau.de 

mobil: 0176/82115212 

 
Bitte übermitteln Sie dorthin Ihre 

Anmeldung bis zum 12. Januar 2013  

 
Tagungsort: AOK Bayern – Die Gesundheitskasse 

Direktion Passau, Neuburger Str. 92 

 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
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14. DEUTSCH-ÖSTERREICHISCHE 

SOZIALRECHTSGESPRÄCHE 

 

 
„Steuerung der 

Versorgung“ 

 

 
DONNERSTAG / FREITAG 

24./25. JAN. 2013 
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse 

Direktion Passau 

 

 

 

 
  

 

Hinweise zur Anreise 
 

Mit dem Auto: 
Autobahn A3 Regensburg/Passau/Linz 
Autobahn Wien/Linz/Passau 
AB-Abfahrt Passau Süd  
weiter Richtung Passau, Einfahrtsstr. = Neuburger Straße  
 
Mit dem Zug (Passau Hbf): 
Stadtbus Linien 1/2 (Ri. Klinikum/Peb) ab Zentr. Omnibusbahn-
hof (ZOB), (ist ca 5 Min. vom Bahnhof Richtung Stadtmitte ent-
fernt); Ausstieg: Schulzentrum/AOK  
 
Mit dem Flugzeug: 
Flughafen München 160 km 
Flughafen Linz 100 km  
Flughafen Salzburg 110 km 

mailto:Otfried.Seewald@uni-passau.de


Die Versorgung von Kranken und Verletzten im Rahmen von ambulanter und stationärer Kranken- und Heilbehandlung ist in erster Linie eine Aufgabe von Ärzten, Therapeu-
ten, Pflegern, Apothekern. Die vielfältige Tätigkeit dieser Medizinalpersonen bei Akutbehandlung, Rehabilitation sowie nachfolgender medizinischer Betreuung kann in der 
Weise gestaltet werden, dass sowohl die ständige Verbesserung der Versorgung in den einzelnen Sektoren des Gesundheitsgeschehens als auch die Koordinierung zwischen 
diesen Tätigkeitsfeldern analysiert und bei erkennbarem Bedarf so gestaltet wird, dass die in diesen Bereichen vorhandenen Erkenntnisse und Fähigkeiten optimal eingesetzt 
werden. Diesem Zweck dienen Aktivitäten, die mit unterschiedlichen Bezeichnungen die Versorgung begleiten, „managen“ oder – in der Terminologie dieser Tagung – steuern. 
Dies geschieht mittlerweile in allen Bereichen, in denen die gesundheitliche Versorgung Aufgabe von Institutionen ist und/oder in deren Interesse liegt. Die diesjährige Tagung 
befasst sich bereichsübergreifend und aus deutsch-österreichischer Perspektive mit diesem Phänomen. 

O. Univ.-Prof. Dr. Peter Jabornegg, Linz Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch, Linz Univ.-Prof. Dr. Otfried Seewald, Passau 

DONNERSTAG, 24.01.2013 FREITAG, 25.01.2013 

13.15 Uhr 
 
 
 
 
13.30 Uhr 
 
 
14.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
15.00 Uhr 
 
 
 
 
15.30 Uhr 
 
16.30 Uhr 
 
 
 
 
17.00Uhr 
 
 
 
 
17.30 Uhr 

 
 

Begrüßung 
Dr. Helmut Platzer, Vorstandsvorsitzender der  AOK Bayern, München 
Prof. Dr. Reinhard Resch, Johannes Kepler Universität Linz 
Prof. Dr. Otfried Seewald, Passau (Universität)  
 
Einführung in das Tagungsthema 
Prof. Dr. Otfried Seewald, Universität Passau 
 
Steuerung der Versorgung in der deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung. 
Rechtsgrundlagen 
Dr. Andreas Kranig, Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Berlin 
 
Neuere Entwicklungen und praktische Erfahrungen 
Kay Schumacher, Beauftragter für Teilhabe, Landesverband Süd-West der 
DGUV, Mainz, in: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, Berlin 
 
Steuerung der Versorgung in der österreichischen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung 
Dr. Albert Bernhard, Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, Direktion Lan-
desstelle Linz 
 
Diskussion, anschließend PAUSE 
 
Begleitung von Menschen mit chronischer Erkrankung – Vision und Wirklich-
keit 
Prof. Dr. med. Monika Fröschl, Katholische Stiftungsfachhochschule und 

Technische Universität, München 
 
„Rehabilitationsmanagement“ in der deutschen privaten Haftpflichtversiche-
rung 
Assessor Stefan Lauer, Geschäftsführer, „rehacare“-Gesellschaft der  
beruflichen und medizinischen Rehabilitation, München 
 
Diskussion 
im Anschluss Abendessen (Restaurant „Achat-Hotel“, Neuburger Str. 79) 

8.30 Uhr 
 
 

 
 
 
 
9.30 Uhr 
 
 
 
 
10.15 Uhr 
 
10.45 Uhr 
 
11.15 Uhr 
 
 
 
 
 
11.45 Uhr 
 
 
 
12.15 Uhr 
 
13.00 Uhr 
 

Steuerung der Versorgung in der deutschen Gesetzlichen Krankenversiche-
rung. Möglichkeiten der Steuerung der Versorgung - Entwicklungen. Gelten-
des Recht. Anspruch auf Versorgungsmanagement nach dem SGB V 

Martin Steidler, AOK Bayern, Zentrale/Leistungsmanagement,  
Bereichsleiter Versorgungsmanagement, München 
 
 
Steuerung der Versorgung in der österreichischen Gesetzlichen Krankenver-
sicherung 
Karl Olzinger, MSc, Abteilungsleiter, Oberösterreichischen Gebietskranken-
kasse, Linz 
 
Diskussion 
 
PAUSE 
 
Rechtstragen im Zusammenhang mit dem „Rehabilitationsmanagement“ 
(„Steuerung der Versorgung“) in der privaten Krankenversicherung 
Dr. Florian Reuther, Geschäftsführer Recht, Verband der privaten Kranken-
versicherung, Köln 
 
 
Steuerung der Versorgung in der österreichischen privaten Krankenversiche-
rung 
Johannes Polak MA, Europ Assistance Österreich, Wien 
 
Diskussion 
 
Ende der Tagung 



 


